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9?îufter^cirf)nnng 9tr. 25.

HAMMIG

Regulator.
Entwurf Don fßrof. £f). trautl;

bicfcr SluSftetïimg einen SBefitd) zu machen ; er finbet ba ba§

SBefte unb fßreiäreittbigfte, ba§ überhaupt ju einem S3au gehört,
non ben ^Rohmaterialien biê ju ben ©egenfiänben ber innern
Einrichtung, in großer 3lits>naf)I ncrtreten itnb fann fid) über
bie ^Bezugsquellen, fßreife ;c. auf's ©cnauefte erfunbigen unb

Zwar afteS gratis. 33ort ben 140 2luSftetlungSpläßen, bie

Zu oergeben waren, finb aKe befteÜt unb bie mciften fdfon befegt.
Dt)ne heute auf bie einzelnen ©egenftänbe einzutreten, loollen

mir nur nennen: bie Uortrefftidje 3entralf)eizungSanlage non ,f)d)-
Serd)totb in ïtjatmeit, bie eleftrifcfje ^Beleuchtungsanlage unb
ben originellen neuen ©aSmotor ber SOZafcfjinenfabri! Derltfon,
bie nerfdjiebenartige älnmenbung ber imprägnirten Sfolirteppidjc
Oon fpfcnninger=SBibiuer in SÜBipfingen, ber ^>olggcinentbäcf)er non
8e^mann=§uber in 3itncl), ©olbfd)mib'fd)en Stedjbäcfjer, ber
großartigen gementavbeiten ber ©t. ©ulpico'fdjen ßementwerfe,
ber pracßtooHen ÜRofaiKQementplatten non Lufbreid) ©raf in
SBintertßur, ber non §d). Merino in Safet neranftatteten großen
SlnSftedung non fOîettladjer fßrobuften, ber Defen non Sobmer
u. SBieber in fRicSbad) unb fßünter u. Eo. in Hnterftraß, ber
Äocßßerbe nott Sorntaumßi): in Bürich, ber Erb» unb ©teilt»
tranSporteinridjtungen non Sllfreb Dehler in SBitbcgg, ber ©lug»
Slo^ßeitn'fcßen £l)ürfd)töffer, bie 8ade unb girniffc non Sanbolt
u. Eo. in Slaratt, bie ©laSmalereien non 2Bct)rli in Bftricf) tc. :c.

©obalb mir in ben ©efiß eines 2lnSfteHungSfatalogc3 ge=

langen, merbcn mir fficitcrcS unb SluSfitßrlicßereS berichten.
®aS intereffantefte SlnSftellungSobjeft aber ift baS LauS fclbft,
refp. bie ganje ©rnft'fdje Läuferreihe an ber fJRämiftraße, mit
ben ^Blumengärten unb Springbrunnen auf bett ®äd)ern gleid)
bctt fdfmebenben ©arten ber ©emiramiS unb ben äußerft praf»
tifdjen 35orrid)tungcn jur Slbßaltung ber geucßtigteiten non ben
SRauern auf ber Sfergfeite.

fragen
jur ®caiitiuortung Don ©ocßbcrftiinbigcn.

598. SDBeldje gabrif liefert bie beften unb jugleicb Müigften
eifernen 2Bafjerleitung§röl)ren Bon 15—18 gm. Sichtweite mit Berfd)ie»
bengrabigen äöinfeln ober gleichen, ba bie Söhren im Sogen gezogen
werben fotlen. U. T. in Th.

599. Sßer liefert fogenannte 2Baabtlänber=§al;nen unb liefert
bejüglidje 2Jîufter mit Preisangabe? U. lt. in A.

600. Sßer fann über bie gabrifation ber fog. amenfanifdjen
©taljlgabeln, wie fie in Seutjcblanb bergefieüt werben, genaue 2lu§=
fünft geben? SBelcpe ©taplforie wirb bafür nerwenbet unb wie wirb
fie Born ropen ©tapi bis 3ur fertigen ©abet beljanbelt, namentlich in
Sezug auf bie Bierjinfigcn? 2öeld)e§ ift bie befte SezugSquelle für
foldjen ©tapl? G.

601. HBelcpe 3Jiajcl)inenfabrif in ber ©djmeij liefert fdfnetl eine
UniBerfaUXifcblermafcbine, jowie aucp eine einfache ftä§reifbiegmafd)ine?

602. 2üo befontmt man alte Dtiemenjd)eiben Bon 85—60 gut.
Siameter ju taufen?

2lnttr>orten.
573. äKöcpte gerne mit bem gragefteller in Korrefponbenj

treten.
©ietatlgießerei St. Seigle, fjornbad) 42, DtieSbadj bei Sürid).
üluf grage 576, Stile wünfehbaren fupfernen Kücpeartifet liefert

p. © a finer, Kupferfd)mieb in gluntS.
Sluf grage 578. Sie ©entente unb SJlofaifplatten gabrifation

Bon 3afob ©epoch, SurnWeg 13 unb Sreitenrain, Sern, erfteUt
fomplete gentent« unb SJlojaifplattenböben unb führt gementarbeiten
jeber Slrt au§.

Sluf grage 584. garbmüplen eigener unb gang origineller
Konftruftion, welche laut Seugnifjen bebeutenbe Portheile gegenüber
anbern befitjen, erfteUt ©. 28offer, med). SBerfftatte in Kempten
(Sit. gürid)).

Sluf grage 592. Unterzeichneter liefert ©cpneibmafchinen jum
©cpneiben Bon Krautföpfen, Plattgemüfen, Kartoffeln unb IRüben. —
Sluf biefen 3Kafd)inen fann man ftünblich 300 bi§ 400 Köpfe Kraut
fchneiben. 3u weiterer SluSfunft gerne bereit:

griebridj Pig 1er, 28 Oetenbacherweg, Süricp.

Suf?mtfftons=21n3etger.
(Olafcracüeit.

@c^uU)auês3îeubau in ©t. ©allen mirb fjiemit bie ©laferarbeit sur freien
^onfurrens auêgefcbrteben. 3)iufterfenfter unb Söebingungen föitneit üont 27. ©ep=
tember an bis 4. Oftober auf bem 93aubureau, ^eBterftraße, eiitgeiebcn werben.
Offerten für bie gange Slrbeit ober einen berfelben finb oerf^Ioffen bis sunt
5. Oftober unter ber Sfuffd&rift „©laferarbeit ©(^ulfjauSbau" an ben $räfibenten
ber SSerwattungSfommiffion, .^errn 3oflifofersîïSirt^, eingureidjen.

®er bauleitenbe 2frcf)iteft: 2ß. 25ùrïer.

*T" Ter iWaift.
(fRegiftrirgebüßr 20 Eté. per Sluftrag, in ÜRavfcu beizulegen.)

2)ie auf bie Angebote unb ©efuc^e bei ber @£pebition b. 231. einlaufenbett
Offertenbriefe werben ben Angebots unb ©efucbftellern fofort bireft übermittelt unb
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Mustcrzeichnttng Nr. 23.

2îegulator.
Entwurf von Prof. Th. Kraut h

dieser Ausstellung einen Besuch zu macheu; er findet da das

Beste und Preiswürdigstc, das überhaupt zu einem Bau gehört,
von den Rohmaterialien bis zu den Gegenständen der innern
Einrichtung, in großer Auswahl vertreten und kann sich über
die Bezugsquellen, Preise :c. anf's Genaueste erkundigen und

zwar alles gratis. Von den 140 Ausstellungsplätzen, die

zu vergeben waren, sind alle bestellt und die meisten schon besetzt.

Ohne heute auf die einzelnen Gegenstände einzutreten, wollen

wir nur nennen: die vortreffliche Zcntralheizungsanlage von Hch-
Berchtold in Thalweil, die elektrische Beleuchtungsanlage und
den originellen neuen Gasmotor der Maschinenfabrik Oerlikon,
die verschiedenartige Anwendung der imprägnirte» Jsolirteppiche
von Pfcnninger-Widmer in Wipkingen, der Holzzemcntdächcr von
Lehmann-Huber in Zürich, der Goldschmid'schen Blechdächer, der
großartigen Zementarbciten der St. Sulpico'schen Zementwerke,
der prachtvollen Mosaik-Zementplatten von Huldreich Graf in
Winterthur, der von Hch. Perino in Basel veranstalteten großen
Ausstellung von Mettlacher Produkten, der Oefen von Bodmer
u. Bieder in Riesbach und Pünter u. Co. in Unterstraß, der
Kochherde von Bormann-Zix in Zürich, der Erd- und Stein-
transporteinrichtungen von Alfred Oehlcr in Wildcgg, der Glutz-
Blotzheim'schen Thürschlösser, die Lacke und Firnisse von Landolt
u. Co. in Aaran, die Glasmalereien von Wchrli in Zürich :c. zc.

Sobald wir in den Besitz eines Ausstellungskatalogcs ge-
langen, werden wir Weiteres und Ausführlicheres berichten.
Das interessanteste Ausstellungsobjekt aber ist das Haus selbst,
resp, die ganze Ernst'sche Hänserreihe an der Rämistraße, mit
den Blumengärten und Springbrunnen auf den Dächern gleich
den schwebenden Gärten der Sémiramis und den äußerst prak-
tischen Vorrichtungen zur Abhaltung der Feuchtigkeiten von den

Mauern ans der Bergseite.

Fragen
zur Beantwortung von Sachverständigen.

598. Welche Fabrik liefert die besten und zugleich billigsten
eisernen Wasserleitungsröhren von 15—18 Cm. Lichtweite mit verschie-
dengradigen Winkeln oder Flächen, da die Röhren im Bogen gezogen
werden sollen. II. 1. in Ib.

599. Wer liesert sogenannte Waadtländer-Hahnen und liefert
bezügliche Muster mit Preisangabe? U. U. in ^..

699. Wer kann über die Fabrikation der sog. amerikanischen
Stahlgabeln, wie sie in Deutschland hergestellt werden, genaue Aus-
kunst geben? Welche Stahlsorte wird dafür verwendet und wie wird
sie vom rohen Stahl bis zur fertigen Gabel behandelt, namentlich in
Bezug auf die vierzinkigcn? Welches ist die beste Bezugsquelle für
solchen Stahl? d.

691. Welche Maschinenfabrik in der Schweiz liefert schnell eine
Universal-Tischlermaschine, sowie auch eine einfache Käsreifbiegmaschine?

692. Wo bekommt man alte Riemenscheiben von 35—6V Cm.
Dianieter zu kaufen?

Antworten.
573. Möchte gerne mit dem Fragesteller in Korrespondenz

treten.
Metallgießerei A. Reichte, Hornbach 42, Ries bach bei Zürich.
Auf Frage 576. Alle wünschbaren kupfernen Kllcheartikel liefert

P. Gaßner, Kupferschmied in Flu ms.
Auf Frage 578. Die Cement- und Mosaikplatten - Fabrikation

von Jakob Schoch, Turnweg 13 und Breitenrain, Bern, erstellt
komplete Cement- und Mosaikplattenböden und führt Cementarbeiten
jeder Art aus.

Auf Frage 584. Farbmühlen eigener und ganz origineller
Konstruktion, welche laut Zeugnissen bedeutende Vortheile gegenüber
andern besitzen, erstellt G. Wol s er, mech. Werkstätte in Kempten
(Kt. Zürich).

Auf Frage 592. Unterzeichneter liefert Schneidmaschinen zum
Schneiden von Krautköpfen, Blattgemüsen, Kartoffeln und Rüben. —
Auf diesen Maschinen kann man stündlich 309 bis 499 Köpfe Kraut
schneiden. Zu weiterer Auskunst gerne bereit:

Friedrich Bigler, 28 Oetenbacherweg, Zürich.

^ubmissions-Anzeiger.
Glaserarbeit.

Zum Schulhaus-Neubau in St. Gallen wird hiemit die Glaserarbeit zur freien
Konkurrenz ausgeschrieben. Musterfenster und Bedingungen können vom 27. Sep-
rember an bis 4. Oktober auf dem Baubureau, Keßlerstraße, eingesehen werden.
Offerten für die ganze Arbeit oder einen Theil derselben sind verschlossen bis zum
5. Oktober unter der Aufschrift „Glaserarbeit Schulhausbau" an den Präsidenten
der Verwaltungskommission, Herrn Zollikofer-Wirth, einzureichen.

Der bauleirende Architekt: W. Dürler.

MW- Der Markt. "WD
(Registrirgebühr 20 Cts. per Auftrag, in Marken beizulegen.)

Die auf die Angebote und Gesuche bei der Expedition d. Bl. einlaufenden
Offertenbriefe werden den Angebot- und Gesuchstellern sofort direkt übermittelt und
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c8 fittb Sediere erfucpt, biefelben in jebcm fÇaffe 311 beantworten, alfo auep bann,
roenn 3. 8. bie angebotenen Dbjette fcjon oerfauft finb, barait 3ebet Weil,
Woran er ift.

2t tt g c b 01 :
107) Sont Sau ber ©ottparb&apn:

80 StiicÊ 39oprfcptegeI üon 6—8 SîiloS per 5?iïo 45 9lp.
100 „ einmannerbot)rfct|teaeI 21—25 Eut. I., à 3 SîtloS „ „ 30 „120 „ Sroetfpils „ „ 35 „50 „ @teinpauerfläcpen „ 35 „
80 ®iloê §lattfcpenfcpraub en, 25/10, 30/10, 35/12, 40,12 Siïrn. „ „ 40 „500 „ ajîutterî eti raub en, 7015, 85/19, 95/24, 100,22 Hilm. „ „ 25 „1000 „ bito, 150/16, 180.15, 210/17, 260/15 „ „ 35 „700 „ 2)ornbergeifen, neue 2tbfattftüc£, 75/21, 80,24, 90/27 2ftm.

Don 30—90 2ftm. Sänge, per ^ilo 13 9ip.
2tfle§ bet 3 o f e p p ©erig, @cptiiieb, S cp a 11 b o r f (^t. Lîrt).
108) 3" Derfaufen: âôegen ttftangel an $taé eine in fepr gutem 3nftnnbe be*

fittblicpe S a n b f ä g e mit ipanbbetrieb. $reig bittig. — üftäpere Stulfunft erteilt
(S. 3B e ber, 3Kaïer, 3 "9-

für:
1 SDtöbelicpreiner:
1 äNöbelfcpretner:
1 ©cpmiebeleprïing:

2lrf><?itsnacf?rpets=£tfte.
Safe 20 (£tA per 3eilt\

Offene Stetten
bei Dfcifter:

Üöegett Jiauntmnngel nutfpen üeefdjiebcitc ^jit=
fevatc auf bte nädjfte Plummer Oerfit)oben twetben.

Für Schreiner.
Halte stets auf Lager zum

Verkauf: Gedrehte Tischfiissse,
6—9 cm. dick, in Buchen-,
Ahorn-, Kirschbaum- u. Nuss-
baumholz, rohe und polirte
Tischsäulen (sowie Nähtisch-
Garnituren mit geschweiften
Füssen und Travers, à 8 Fr.
50 Cts.).

Ferner für Zimmermeister :

Gedrehte Geländersprossen und
Antritt - Pfosten in Ahorn-,
Eichen- und Kirschbaumholz,
Alles billig, und schöne sau-
here Arbeit garantirt.

C. ßottier, Drechsler,
767) Hottingen-Zürich.

Lehrlings-Gesuch.
Ein intelligenter, aus der

Schule entlassener Knabe
könnte die

J/ate / 7>/'o/es'.stoi(,
gründlich erlernen bei J. U.
Hagger, Maler in St. Fi den
bei St. Gallen.

Für Holzarbeiter
empfehle meine Werkzeuge den
Tit. Professionisten, als : Tisch-
1er, Glaser, Instrumenten-
mâcher, Kiil'er, Wagner,
Zimmerleute, Buchbinder,
Dilettanten etc., in allen Ar-
ten Sägen, Hobeln u. Hobel-
bäuken, Hobeln aus Buchs-
und Pockholz und mit Metall-
sohle. —- Metallgargelkämme
für Tiefe und Weite zu ver-
stellen, in 6 verschiedenen
Gargelbreiten von 5—30 mm.
schneidend; Kammgeschirr-
höbel für Zimmerleute, zum
Nuten und Fügen und Feder-
stossen u. Fügen zumal. Ferner
Leistenhöbel von der einfach-
sten bis zur difflcilsteu Zeich-
nung liefert billigst
768) F.
Werkzeugfabr., Triboltingen.

Wir sind stets zu höchsten Preisen gegen Baar-
Zahlung Käufer für

Altmetalle und Metallabfälle
jeder Art, speziell Kupfer, Zink, Blei, Roth- u. Gelb-
guss, Spähne, Ehrmetall, Patronenhülsen etc.

766) Schubarth, Bodenheimer & Co., Basel.

Für Bandagisten,
Ein intelligenter Jüngling von 22 Jahren

wünscht bei einem tüchtigen Bandagisten in die

liclire zu treten, wäre es im In- oder Aus-
lande.

Offerten unter Chiffre Z. Z. 750 befördert die
Expedition dieses Blattes. (750

Wo
ist zu beziehen ein noch in gutem Zustande befindlicher älterer
Schmiede-Blasbalg, und zu welchem Preis?

Sich zu wenden an Al. x. Tritten, Schmied in Lauenen
bei Saauen. (753

S. Mütter, Scprciner, ©taffelbacp, Siargau.
3. 3» »tauber, »cpreiner, 3e5ropl, 2larg.
3« vtm^ler, 0cpmieD, Scpinsnacp.

Kirelieiilielïuiig;.
Die Kircheugemeinde in Wor-, (Kt. Bern) beabsichtigt, in

ihrer Kirche eine neue Heizungs-Anlage zu erstellen, und er-
öffnet hierüber öffentliche Konkurrenz.

Die Dimension des zu beheizenden Raumes ist zirka 2000
Kubikmeter.

Bewerber für diese Arbeiten wollen ihre Offerten unter
genauer Angabe ihres vorzuschlagenden Systems und Zeichnung
desselben bis 10. Oktober nächsthin dem Präsidenten des Kirch-
gemeinderathes, Herrn Johann Gysi in Worb, bei welchem
weitere Auskunft eingeholt werden kann, schriftlich und franko
einreichen. Eingabs- und Reisekosten werden keine vergütet.

Worb, den 21. September 1886.
Der Kirchgemeinderath.

SHBnmHflBBflnBSBBBHHmDBBHBHBHiüram

Konkurrenz-Ausschreibung
Die Lieferung von 52 Sitzbänken für den Concert-Saal

in St. Gallen wird hiemit zu freier Konkurrenz ausgeschrieben.
Musterbänke können im Concert-Saale, die nähern Bedin-

gnngen bei dem Unterzeichneten eingesehen werden.
Die Eingaben sind bis zum 8. Oktober 1886 an den Präsi-

denten des genossenbürgerlichen Verwaltungsrathes einzugeben.
St. Gallen, den 28. September 1886.

Emil H'iGt, Architekt.
769) Gewerbe-Museum St.Gallen.

Für Wagner und Eisen-

handhngen.
.Soli. Widmer, Wagnerei und Holzbiegerei

in lîiirgdorf
(Gründer der früheren Firma Widmer & Gerber)

liefert zu äusserst billigen Preisen:
1) Gebogene Schlittenlüufe, geb. Landen und Rad-

feigen, ausgeschnittene Speiehen, Felgen, gedrehte
Nahen,

2) selbstverfertigte Sensenwiirbe, Schaufel-, Pickel-,
Gabel-, Hauen- und Gärtnerschaufelstiele mit
Knopf etc. (708

JFiir /Polstermöbel empfehle:
Prima Stahl-Springfedern

mit oder ohne Kapselverschlüsse
eigenes, anerkannt vorzügliches Fabrikat, das sich durch
grosse Elastizität und andauernde Stabilität auszeichnet.

Preislisten und Musterkollektionen zum Kostenpreis stehen
auf Verlangen gerne zu Diensten.

Lcmm-Miirty, St. hallen
Handlung in Fournituren für Tapezirer (Polsterer)

654) und Sattler etc. etc.

Differential-
Flaschenzüge

Patent Weston mit Ketten

„ Roy Seil
von 500—4000 Kilos Tragkraft.

Sae/:-1/,
nenes/er Si/steme

von 200—1000 Kilo Tragkraft.
Sicherheits-Winden

für Hand- u. Riemenbetrieb,
-Patent Stan//'er «('; /Her///

von 150 bis 3000 Kilo Tragkraft.

F. Tobler «fc Cle.
818) in St. Gatten.
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es sind Letztere ersucht, dieselben in jedem Falle zu beantworten, also auch dann,
wenn z. B. die angebotenen Objekte schon »erkauft sind, damit Jeder weiß,
woran er ist.

Angebot:
107) Vom Bau der Gotthardbahn:

80 Stück Bohrschlegel von 6—8 Kilos per Kilo 45 Rp.
100 „ Einmcinnerbohrschlegcl 24—25 Cm l., â 3 Kilos „ „ so „120 „ Zweispitz „ „ 85 „50 „ Steinhauerflächen „ 35 „
80 Kilos Flanschenschrauben, 25/10, 30/10, 35/12, 40,12 Mm. „ „ 40 „soo „ Muttersch raub en, 7015, 8510. 05/24, 100 22 Mm. „ „ 25 „1000 „ dito, 15016, 18015, 210/17, 260/15 „ „ 35 „700 „ Dornbergeisen, neue Abfallstück, 75/21. 80,24, 90/27 Mm.

von 30—90 Mm. Länge, per Kilo 13 Np.
Alles bei Joseph Gerig, Schmied, Schattd o r f (Kt. Uri).
108) Zu verkaufen: Wegen Mangel an Platz eine in sehr gutem Zustande be-

findliche Bandsäge mit Handbetrieb. Preis billig. — Nähere Auskunft ertheilt
C. Weber, Maler, Zug.

für:
1 Möbelschreiner:
1 Möbelschreiner:
1 Schmiedelehrling:

Arbeitsnachweis-Äste.
Taxe 20 Cts. per Zeile.

Offene Stellen
bei Meister:

Wegen Naummangel mnstten verschiedene In-
serate auf die nächste Nummer verschoben werden.

Zàràsr.
Halts stets auk Oagsr Aim

Vsrkauki Oedrekts Oisckküssse,
6—9 cm. dick, in Lücken-,
^.korn-, Xlrsekbaum- u. Xuss-
kaumkuO, robe und polirre
Oiscksänlen (sowie Xäktisck-
Oarnituren mit gssckweiktsn
lküsssn und Oravsrs, à 8 Or.
50 Ots.).

Xernsr tïir Zjmmerineiàr:
Oedrekts Oeländersprosssn und
Antritt - Lkostsn in ^korn-,
Xlcksu- unci XirsckkaumkoO,
L.lles dillig, und sciions sau-
bere Arbeit garantirt.

0. Oreckslsr,
767) Oottingeu-Zürlck.

l-kin-Iings Kk8uoli.
Xin intelligenter, ans der

Scknle entlassener Xnabs
könnte dis

gründlick erlernen bei d. ll.
Uagger, Zlalsr in Lt. Xidsn
bei 8t. Oallsn.

!^üi- îiol^dkitki'
emxkskls meine lVsrk^suge den
Olt. l?rot'essiuuisteu, aïs: lkisok-
ler, Olaser, Instrumenten»
inaekvr, Xnker, IVagner,
Zimmerleute, lînclikînder,
Dilettanten etc., in allen llr-
ton Sägen, Xlikeln n. Ilobel-
blinken, Ilödeln ans Lncks-
und Lockkà und mit Zletall-
sobls. -- Zletallgargelkäminv
kür risks unà "Weite ^u ver-
stellen, in 6 vsrsckiidsnsn
Oargelbrsitsu von 5—30 mm.
sebneiàsnà; Xainmgesvkîrr-
böbsl kür Zimmsrleuts, Aim
Xntsn nnà Xügsu unà Xsder-
stossen u. Xügen iiumal. lksrnsr
Oeisteukobvl von àsr einkack-
stsn bis 2ur àiklleilstsu Zslck-
uung lisksrt billigst
768) /
ZVsrkxeugkakr., Irlboltingen.

)Vir Sliià stets /u liöelisteii Kreisen ^eZeii lZggi--

^àluiiss Xilutei' ttli'
unà Neìlllllldkàlls

^sàer àt, speciell Kupà, Kiick, lllei, Kolli- u. 6sld-
Auss, Lxglms, KIii-melg.il, Kgìroiieilliiilseii ele.

766) 8eliudal-tli, kodendeimei- à. 0o., Ka8kl.

Kin iiilellig-entei- .liliigliiiss von 22 àlire»
ivünselil bei einem lüelili^eii kunàg^isleii in die
Ikt liK 2n lrslen, ivilie es im In- oà às-
làiiàe.

Olkerten unler (lliilkre K. K. 7S0 ilelôràei't àie
Kxpeàilion disses làlles. s7S0

^0
ist ^n belieben ein noeb in gutem Zustands kslllldlicksr älterer
8vbmiede-lîlasbalg, unà Aï wsleksm Lreis?

8ick Aï wenden an 4.1 x. Irltten, Lekmisd in Oaususu
bei Laansu. (753

N. Müller, Schreiner, Staffelbach, Aargau.
I. I. Stauber. Schreiner, Zezwhl, Aarg.
I. Amsler, Schmied, Schinznach.

Ois Xirckeugsmsiude in lVar.. (Xt. Lern) ksaksicktigt, in
ibrsr Xircks eins neue OsiAings-4.nlags /u erstellen, und er-
ölknet bisrübsr ölkentliebe XonkurrsnA

Ois Oimeusion des ^n bslismsndsn Raumes ist Ai-Ka 2000
Xnbikmetsr.

Lswsrbsr kür diese Arbeiten wollen ibre Olksrtsn unter
genauer Angabe lkres vor^uscklagsndsu Lxstsms und Zsicdunng
desselben bis 10. Oktober näckstklu dem Öräsidentsn des Xircb-
gsmeindsratkss, Herrn dokaun Oxsi in Work, bei wsleksm
weitere 4.uskuukd singskolt werden kann, sckriktliek und kranko
siursioksn. Xill^abs- und ksisskostsn werden keine vergütet.

'Word, den 21. September 1886.
Der XIrclmeineindorntk.

Z<onkui'rsn^u88eisl'öidung
Oie Oiskerun? von 52 8it/bü»ken kür den Ooncort-isnnl

in 8t. Onllen wird kismir 211 kreier Xonknrren?. ans^esekrisbeu.
Nnsterbänks können im Ooncert-Saale, die näkern Lsdiu-

Knnxen bei dem Ilutsr^sicknetsn einH-sssksn werden.
Die XinAabeu sind bis Aim 8. Oktober 1886 an den Orasi-

deuten des KenosssndürAerlieksn VerwaltnnAsratkss oiimuAsbell.
8t. Oallsn, den 28. Leptsmker 1886.

.-Irekitekt.
769) O ew erbe-Zins sum 8t.Oallso.

unà

Wagnersi unci llol^biegersi
in t

(Oründsr der krükeren l-irma lVidmer à Osrbsr)
liekert ^u äusserst billiKsn Orsissn:

1) Osboxene 8elillttonlnnko, Asb. 1, n n d on und Xnd-
kellen, ausAkscknittsns 8pv1oken, l'elspon. ^edrskts
Xaben.

2) sslbstvsrksrtiKte 8ensonw!!rbe, 8oknuke>», l'iokel-,
Ondol-, Ilnnon- und Kürtnorsoknnkelstiolo mit
Xnopk ste. (703

l^rima 8WKI-8pringfkàn
liiil Oàsr oil Ile Xèi^)8e1vsl-8e1i1û88e

eigenes, unerkannt vorz:nxliebe8 Xabrikat, das sick durek
grosse XInsti/.itnt und andauernde 8tnb!Iitüt aus^sicknst.

Preislisten und Zlustsrkollsktionen Aim Xostsnprsis stsken
auk Verlangen Ferne ?.u Oiensten.

Handlung- in Xournituren kür Oapsxirsr (Xolstsrsr)
654) und Lattlsr stv. etc.

latent Weston mil Xstien

„ kloy Seil
von 566—4606 Xilos rragkrakt.

von 266—1666 Xilo Iragkrakt.
8ioIikl'îiLit8-Winl!kn

kür Hand- u. Rismsnkotrlsb,
8'k«////er -ß d/ex/i/

von 156 kis 3600 Xilo Oragkrakt.

«. â «Zv.
8l8) à ,8t.
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